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Wir bitten um Beachtung: 

  

Spangenberg-Altkleider-Sammlung 

Samstag, 10.02.2024 

  

Altkleider können an diesem Samstagmorgen bis 9:00 Uhr an den 

Straßenrand gestellt werden. Sie werden von ehrenamtlichen 

Mitarbeitern unserer Kirchengemeinde abgeholt. Ein Altkleider-

sack liegt diesem Gemeindebrief nicht bei. Sie können alle Ihnen 

zur Verfügung stehenden Plastiksäcke verwenden. 

 
 Gottesdienste im Februar 

  
 
   
 
  

 

Sonntag, 4.2.  10.00 Uhr    Gottesdienst im Feuerwehrhaus 

      in Sangenstedt 

      Pastorin Silke Eva Schmidt 

      Posaunenchor 

 

Sonntag, 11.2.  10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kirche / Taufe 

      Superintendent Christian Berndt 

      Pastor Paulo Goschzik-Schmidt 

      Pastorin Silke Eva Schmidt 

      Kirchenkaffee 

 

Sonntag, 18.2.  10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 

      Prädikantin Uta Malzahn 

 

Sonntag, 25.2.  10.00 Uhr    Pastorin Silke Eva Schmidt 

      Abendmahl 

       

Kinderkirche 

 

Samstag,  10.2., von 10-11.30 Uhr im Gemeindehaus  
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Liebe Leserin, lieber Leser! 
 

„Im Märzen der Bauer die 
Rösslein einspannt, er setzt 
seine Felder und Wiesen in-
stand…“ Das wird in diesem 
Jahr schwierig. Vielerorts in 

Norddeutschland „Land un-
ter“, das Getreide erstickt 
unter den Wasserfluten. Und 
nun die Bauernproteste. Mö-
gen manchmal auch die Me-

thoden dieser Proteste und 
die gewählten Begriffe frag-
würdig sein – ich habe Ver-
ständnis für die Menschen in unseren landwirtschaftlichen Familien-
betrieben, die hart arbeiten und ihre Produkte oft unter Wert ver-

kaufen müssen. So geht das nicht! Wer für „unser täglich Brot“ (und 
damit ist nach Martin Luther all das gemeint, was wir zum Leben 
brauchen) schuftet, verdient unseren Respekt, unsere Anerkennung 
und eine angemessene Entlohnung! Es ist eben genau so, wie es auf 
dem Trecker im Nachbardorf steht: „Ohne Landwirte wärt ihr 

HUNGRIG, NACKT & NÜCHTERN!“  
Über den Umgang unserer Kirchengemeinde mit dem ihr anvertrauten 
Land gibt es Informationen in diesem Gemeindebrief auf Seite 17.  
 
Nun kommt der Frühling und Ostern steht vor der Tür.  

Es ist die Zeit der erwachenden Natur und der Hoffnung.   
Das Leben besiegt den Tod! Auch wenn die Realität manchmal eine 
andere Sprache spricht, möchte ich an dieser Hoffnung festhalten!  
Möge Gott sich zeigen in seiner Welt und uns allen „Glaube, Liebe, 
Hoffnung“ schenken! 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre / eure Pastorin 
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Liebe Bewohner von Handorf, Oldershausen, Mover 
Hunden, Fahrenholz, Rottorf und Sangenstedt ! 

 
Auch in diesem Jahr haben die Sternsinger Sie besucht und Ihnen Gottes 

Segen für das neue Jahr gebracht. Dabei haben Sie von den Nöten der Kin-

der erfahren, die von der Zerstö-

rung ihrer Umwelt besonders im 

Regenwaldgebiet von Amazonien, 

aber auch weltweit betroffen 

sind. Deshalb wurden Sie um 

Spenden gebeten, damit speziell 

Umwelt-Projekte durch das Kin-

dermissionswerk „Die Sternsinger“ gefördert werden, bei denen schon die 

Kinder lernen, wie sie die Natur nachhaltig schützen und damit die ganze 

Erde stärken können - denn um die Zukunft der Kinder geht es dabei!! 

 

Dabei wurde die großartige Spendensumme von 4574,04€ erzielt! 

Allen Spendern ein großes Dankeschön! 

 

Leider konnten wir einige Haushalte nicht persönlich besuchen, da sich nicht 

genügend Kinder beteiligen konnten. So haben die Begleiterinnen z.T. nur den 

Segen angeschrieben und Sie mit Spendentütchen um Ihre Unterstützung 

gebeten. Das tut uns sehr leid, denn wir wissen, dass sich viele Menschen 

über den Besuch der Sternsinger freuen. Wir hoffen, dass dies im nächsten 

Jahr wieder anders ist! 

 

Umso mehr bedanken wir uns bei den Kindern und Gruppenleiterinnen, die 

mitgemacht haben und - z.T. sogar an mehreren Tagen – in den Orten unse-

rer Kirchengemeinde, sowie in Barum und Horburg unterwegs waren.  

 

Kinder: Frieda Abel, Andrea und Paula Couasa, Jannes und Mattes Eli, Anna 

Maria und Lina Greskowiak, Noah Illgen, Carlotta Jahnke, Pia Kelm, Hannah 

und Tim Kistenbrügger, Nika Kolbe, Liza und Nastja Kostenko, Catharina 

Lübbers, Ida Matern, Laura Marie Möller, Fee Naumann, Josha Nebling, A-

enna und Lauren Riedel, Madita, Stina, Lasse und Ole Rezniczek, Tomma und 

Arthur Stephen, Maximilian Thiel, Justus Trapp, Lara Witte 

 

Gruppenbegleiterinnen bzw. Austrägerinnen von Spendentütchen: Mihaela 

Couasa, Jacqueline Eli, Anja Greskowiak, Leni Hahn, Chiara, Maike und Dag-

mar Jung, Claudia Kenter, Sylvia Kleymann, Tanja May, Jana Meyer, Tina 

Nebling, Anke Riedel, Eileen Schröder 
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Entpflichtung als Pastor der Kirchengemeinde Handorf 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
 
vor einiger Zeit habe ich mit einer Langzeitfortbildung zum Kirchen-
musiker begonnen. Damit ich mich dieser nebenberuflichen Ausbil-
dung mit der nötigen Intensität widmen kann, habe ich beschlossen, 

meinen Dienstumfang auf 75 % einer Pfarrstelle zu begrenzen.  
Bisher war ich in der Kirchengemeinde Handorf offiziell mit 25 % ei-
ner Pfarrstelle beschäftigt. Diese 25 % übernimmt nun meine Frau, 
Pastorin Silke Eva Schmidt. Ich werde im Umfang von 75 % einer 
Pfarrstelle in der Kirchengemeinde Elbmarsch weiterarbeiten. 

Da in absehbarer Zeit beide Kirchengemeinden in mancherlei Hinsicht 
enger zusammenarbeiten werden, werden sie mich weiterhin hier und 
da auch als Pastor in der Kirchengemeinde Handorf erleben, sei es in 
besonderen gemeinsamen Aktionen und Projekten beider Gemeinden 
oder als Vertretungspastor. 

Im Gottesdienst am 11. Februar werde ich von Superintendent Chris-
tian Berndt von meinen Aufgaben in der Kirchengemeinde Handorf 
entpflichtet werden. 

 

Herzliche Grüße 
Pastor Paulo Goschzik-Schmidt 
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03.02. Eddna Parke   Handorf  78 Jahre 

03.02  Heinrich Rötting   Handorf  84 Jahre 

04.02. Edmund Kistenbrügger  Handorf  76 Jahre 

04.02.         Gudrun Schlumbom                  Handorf                88 Jahre 

06.02. Luise Harms   Hunden  79 Jahre 

09.02. Hannelore Kistenbrügger Handorf  71 Jahre 

09.02. Annelore Timm   Oldershausen 85 Jahre 

10.02.  Hildegard Grote   Handorf  99 Jahre 

11.02.  Marion Harms   Oldershausen 84 Jahre 

12.02.  Eleonore Block   Handorf  90 Jahre 

12.02.  Karl Dose    Handorf  84 Jahre 

13.02.  Christel Schüler   Rottorf  81 Jahre 

15.02.  Peter Nickel   Oldershausen 76 Jahre 

15.02.  Wilma Schulte   Oldershausen 85 Jahre 

16.02.  Heinrich Band   Handorf  85 Jahre 

16.02.         Irene Gladasch                       Rottorf                87 Jahre 

17.02.  Herta Rieckmann   Handorf  93 Jahre 

18.02.       Ursula Hagemann                    Handorf               87 Jahre 

19.02.  Bärbel Hans    Handorf  83 Jahre 

19.02.  Gerhard Junge   Oldershausen 80 Jahre 

20.02. Inge Dittmer   Oldershausen 85 Jahre  

21.02.  Werner Fischer   Handorf  77 Jahre 

26.02  Uwe Hahn    Handorf  73 Jahre 

28.02. Rita Schmidt   Handorf  84 Jahre 

 

 

Geburtstage im Februar 
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Telefonseelsorge (gebührenfrei): 
 0800-1110111 (evangelisch) 
 0800-1110222 (katholisch)  
Kinder- und Jugendtelefon (gebührenfrei)  
Rat u. Hilfe Mo. bis Fr. von 15:00-19:00 Uhr 
 0800-1110333 
Kirchenkreisjugenddienst: 
Marktstr.1, Winsen/L.: 04171-880788  
Homepage Kirchengemeinde/Kirchenkreis: 
st-marien-kirchengemeinde-handorf.wir-e.de 

 
 

Diakonisches Werk 
Im Saal 27, Winsen/Luhe: 04171-69260 
Soziale Beratung: 
 04171-69260 
Schwangerenberatung / Schwangerenkonflikt- 
beratung: 04171 / 692 60 
Lebensberatung f. Einzelne, Paare u. Familie: 
 04171 / 63978  
Fachstelle f. Sucht u. Suchtprävention: 
 04171-61721 

Flüchtlingssozialarbeit: 
 04181-2197965 / 04181-2197962 
Migrationsberatung 
04181-36218 / 04181-2197942 
Schuldnerberatung  
 04181-2197979 
Diakoniestationen Seevetal/Winsen: 
 04171 / 70 43 20  
BISS - Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt: 
 04181-2197921 / Fax: 04181-2197922 

Beratungsstelle für gewaltbetroffene  
Mädchen und Frauen 
 04171-6008850 

 

Spendenkonto der Kirchengemeinde: 
Sparkasse Harburg-Buxtehude     
Stichwort: „KG Handorf“ 
IBAN DE69 2075 0000 0007 0066 12 
 

Das Gemeindeblatt wird herausgegeben vom der Ev.- luth. St Marien-
Kirchengemeinde Handorf, Marschwegel 5, 21447 Handorf 
Redaktion dieser Ausgabe:  Silke Eva Schmidt 
 

Beiträge für den Gemeindebrief bitte an unsere  
Email-Adresse senden:  kirche-handorf@t-online.de !
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 10.3.2024 

Adressen  

   

   Freud und Leid in unserer Gemeinde 

    

   Taufe    
 

03.12. Eleonora Harms aus Oldershausen 

03.12. Jara Alea Wedemann aus Handorf 
  
  

 

Beerdigung/Trauerfeier 

 

14.12. Henry Deetz aus Handorf, 86 Jahre 

09.01. Hans-Heinrich Pries aus Rottorf, 87 Jahre 

20.01.      Werner Schmidt aus Handorf, 89 Jahre 

Seniorentreff im Februar 

  
Im Hofcafé Marschendeel in Hunden 

am Freitag, 23. Februar 2024 
von 14.30 - 16.30 Uhr. 

  
Klönen, Singen und Geschichten hören  

bei Kaffee oder Tee, Kuchen oder Torte! 
  

Es freut sich auf Sie  
Pastorin Silke Eva Schmidt 
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Kirchenvorstandswahl am 10. März 2024 
 

 

Am 10. März 2024 ist der Wahltag der Kirchenvorstandswahl. 

Zum ersten Mal bekommen alle Wahlberechtigten in allen Kir-
chengemeinden der Landeskirche Wahlunterlagen nach Hause 

geschickt. Damit können Sie komfortabel von zu Hause aus wäh-
len: entweder per 
Onlinewahl oder 

per Briefwahl. Die 
Kirchengemeinden 

konnten entschei-
den, ob sie zu-
sätzlich noch eine 

Wahl im Wahllokal 
anbieten.  

Wir bieten am 10. 
März 2024 eine 
Wahl im Wahllokal im Gemeindehaus im Marschwegel 7 an und 

zwar von 11.00 bis 17.00 Uhr. 
Wahlunterlagen bekommen alle Gemeindemitglieder ab 14 Jah-

ren, die der Kirchengemeinde am Wahltag seit mindestens drei 
Monaten angehören. Dieser Stichtag ist erforderlich, weil für 
alle rund 2 Mio. Wahlberechtigten in der Landeskirche persona-

lisierte Wahlunterlagen mit 1.400 verschiedenen Stimmzetteln 
generiert, gedruckt und verschickt werden müssen. Das braucht 

einen gewissen zeitlichen Vorlauf. Die Daten werden auf dem 
Stand des Stichtages 10. Dezember 2023 „eingefroren“. An-
schließend beginnt der Druck.  

Wenn wahlberechtigte Gemeindemitglieder nach diesem Zeit-
punkt versterben, bekommen sie noch Wahlunterlagen. Das ist 

an sich nichts Ungewöhnliches und ist beispielsweise bei der 
Evangelisch-lutherischen Kirche in Bayern, die auch zentral 
Wahlunterlagen verschickt, ebenfalls so. Trotzdem könnten An-
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gehörige irritiert sein, wenn „ihre 
Kirche“ Wahlunterlagen an kürzlich 

verstorbene Menschen verschickt, 
die kirchlich bestattet wurden. 

Leider gibt es aber nach dem 10. 
Dezember 2023 aus den genannten 
Gründen keine Möglichkeit, einen 

Versand der Wahlunterlagen an da-
nach Verstorbene auszuschließen. 

Wir bitten herzlich um Ihr Ver-
ständnis.  
Selbstverständlich stehen wir 

Ihnen für ein Gespräch zur  
Verfügung. 
 

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 

Mein Name ist Michael Dose,  
ich wohne in Handorf und bin 56 Jahre alt. 

Seit zwölf Jahren arbeite ich im Kirchen-
vorstand und stelle mich mit meinen viel-

fältigen handwerklichen Begabungen in den 
Dienst unserer Kirchengemeinde.  

 

Zudem vertrete ich unsere Kirchengemein-

de im Bauausschuss des Kirchenkreises und 
in der Kirchenkreissynode. Gerne würde 
ich weiterhin Verantwortung für unsere 

Kirchengemeinde übernehmen und danke  
für Ihr/euer Vertrauen. 
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Im Jahr 1994 war ich mit 25 Jahren der 
Jüngste auf der Kandidatenliste für die Kir-

chenvorstandswahl und wurde von euch ge-
wählt. Heute, 2024, stehe ich immer noch auf 

dieser Liste, aber wieder als Jüngster.  
Schade!                                                                                      
In den 30 Jahren gab es ca. 1000 Konfirman-

dinnen und Konfirmanden, die von mir mit  
eingesegnet wurden. Wo seid ihr?                                                                                                                   

Wenn ihr wollt mache ich weiter. Doch ewig geht das nicht!  
Es liegt in eurer/unserer Hand, die „Kirche“ für die Zukunft zu 
gestalten. Neben den Kandidaten die zur Wahl stehen, können 

auch andere in den Kirchenvorstand berufen werden. Sei mutig 
und melde dich! Die „Kirche“ ist nicht nur das große alte Haus 

im Dorf, sondern auch das drum herum. Du kannst helfen , sie 
am Leben zu erhalten. Matthias Hein            

Mein Name ist Joachim Kenter, ich bin 59 
Jahre alt. Inzwischen wirke ich seit 24 Jahren 

im Kirchenvorstand mit, und die vielfältigen 
Aufgaben bereiten mir sehr viel Freude. 

Die Gottesdienste als ein zentrales Angebot 
unserer Kirchengemeinde finde ich sehr wich-
tig. Ich bringe mich dort mit Orgelbegleitung 

oder durch aktive Mitarbeit ein. 
Besonders wichtig sind mir die gute, gelebte Gemeinschaft  und  

der Zusammenhalt in der Gemeinde, die sich in vielen prakti-
schen Projekten zeigen. Mein Anliegen dabei ist es, dass  sich 
alle Gemeindemitglieder durch ein passendes Angebot ange-

sprochen fühlen. Neben all dem Sichtbaren, ist es natürlich 
auch wichtig, die Rahmenbedingungen im Hintergrund nicht aus 

den Augen zu verlieren. So kümmere ich mich um die finanziel-
len Angelegenheiten unseres Haushaltes und helfe auch prak-
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Liebe Mitglieder  
der St. Marienkirchengemeinde Handorf,  

ich möchte mich erneut für das Amt der 
Kirchenvorsteherin bewerben und freue 

mich, Ihnen meine Kandidatur für die Kir-
chenvorstandswahlen im Jahr 2024 anzu-
kündigen.  

Neben meiner bisherigen Tätigkeit in unserer Gemeinde, insbe-
sondere im Bereich der Diakonie / Diakonieausschuss und als 

Mitglied der Kirchenkreissynode, bringe ich wertvolle Erfah-
rungen aus meiner beruflichen Tätigkeit als Verwaltungsfachan-
gestellte beim Landkreis Harburg mit.  

Zudem engagiere ich mich intensiv in der Entwicklung eines 
Schutzkonzeptes für unsere Kinder- und Jugendarbeit auf  

Kirchenkreisebene.  
Mit meiner erneuten Kandidatur möchte ich unsere Kirchenge-
meinde als einen Ort des Glaubens, der Gemeinschaft und des 

sozialen Engagements weiter stärken. Ihre Unterstützung hier-
bei wäre mir eine große Freude. 

Mein Name ist Hiltrud Lodders. Ich bin 66 
Jahre alt und Rentnerin, ich wohne in Olders-

hausen.  
Ich stelle mich zur Wahl, da ich das Leben in 

unserer Kirchengemeinde mitgestalten und 
mich in die Arbeit des Kirchenvorstandes  
einbringen möchte. 

Ich freue mich auf die neuen Aufgaben. 

tisch, wo es nötig ist.  
Um an all diesen wunderbaren Projekten für ein lebendiges Ge-

meindeleben weiterarbeiten zu können, bewerbe ich mich um ein 
Amt als Kirchenvorsteher. 
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 Ein Hoffnungszeichen  
gegen Gewalt und Hass 
 
Die Gottesdienstordnungen für den 
ersten Freitag im März haben lange 
Entstehungsgeschichten. In Deutsch-
land ist diese mit der Veröffentlichung 
der Liturgie im September des Vorjah-
res abgeschlossen. Die Texte, Lieder 
und Gebete spiegeln den Alltag, die 
Leiden und die Hoffnungen der Chris-
tinnen wider, die sie entwickelt haben, 
um sie mit anderen weltweit zu teilen.   
Die Gottesdienstordnung aus Palästi-
na für den WGT 2024 ist vor dem 7. 
Oktober 2023, dem brutalen Angriff 
der Hamas und der sich daraus entwickelnden kriegerischen Auseinanderset-
zungen entstanden. Sie kann keine aktuellen Bezüge enthalten; auch wenn alle 
diejenigen, die mit den palästinensischen Schwestern die Friedenssehnsucht 
teilen, diese für ihr Mitgehen und Mitbeten benötigen. So werden mögliche Er-
gänzungen und Bausteine für die Gottesdienstordnung vom WGT-Komitee aus 
Palästina und von uns voraussichtlich bis zum Jahresende zur Verfügung ge-
stellt. 
Die biblischen Texte in der Gottesdienstordnung, besonders Psalm 85 und Eph 
4,1–7 können in der aktuellen Situation tragen. Mit ihnen kann für Gerechtigkeit, 
Frieden und die weltweite Einhaltung der Menschenrechte gebetet werden. Die 
Geschichten der drei Frauen in der Gottesdienstordnung geben einen Einblick in 
Leben, Leiden und Hoffnungen in den besetzten Gebieten. Sie sind Hoffnungs-
keime, die deutlich machen, wie Menschen aus ihrem Glauben heraus Kraft ge-
winnen, sich für Frieden zu engagieren. Ihre Erzählungen sind eingebettet in 
Lieder und Texte, die den Wunsch nach Frieden und Gerechtigkeit und vor allem 
die Hoffnung darauf ausdrücken.  
Zum Zeitpunkt der Verfassung dieses Artikels sind Gaza, Hamas, Israel und Pa-
lästina Themen der Nachrichten. Wie die Situation zum 1. März sein wird, ist 
leider nicht absehbar. Wird weiterhin Krieg herrschen, wird es zumindest eine 
Waffenruhe geben oder wird ein Weg gefunden für eine sichere und gerechte 
Lebensmöglichkeit der Menschen in Israel und Palästina? Kann der Gewalt, die 
nie eine vertretbare und heilvolle Lösung ist, ein Ende gemacht werden? 
Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinensi-
schen Komitees beten, dass von allen Seiten das Menschenmögliche für die 
Erreichung eines gerechten Friedens getan wird. 
Das Deutsche Komitee hofft, dass der Weltgebetstag 2024 in dieser bedrücken-
den Zeit dazu beiträgt, dass, gehalten durch das Band des Friedens, Verständi-
gung, Versöhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und Palästina, 
im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland.  
 
In Handorf feiern wir den Weltgebetstag am 3.3. um 10.00 Uhr in der Kirche. 
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Herzliche Einladung zum  
Osterfrühstück  

Ostersonntag 8:30 Uhr im Gemeindehaus 
  

Vorbereitet und ausgerichtet vom Gemeindebeirat 

     
 Gottesdienste im März  
      

 

Sonntag, 3.3.                 10.00 Uhr   Gottesdienst zum Weltgebetstag 
      Weltgebetstag-Team  

      und Pastorin Silke Eva Schmidt  

      im Gemeindehaus.   

      Im Anschluss: Mittagsimbiss  

      mit palästinensischen Spezialitäten 

 

Sonntag, 10.3.                10.00 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der  

   Konfirmandinnen und Konfirmanden 

   mit Pastorin Silke Eva Schmidt 

   Im Anschluss: Kirchenvorstandswahl  

 

Sonntag, 17.3. 10.00 Uhr   Lektorin Kathrin Hein 

 

Sonntag, 24.3. 10.00 Uhr  Theologin Ulrike Menzel 

 

Gründonnerstag, 28.3. 19.00 Uhr Pastorin Silke Eva Schmidt 

   Abendmahl 

 

Karfreitag, 29.3. 10.00 Uhr Pastorin Silke Eva Schmidt 

   Abendmahl 
 

Ostersonntag, 31.3. 10.00 Uhr Pastorin Silke Eva Schmidt 

 

Ostermontag, 1.4. 10.00 Uhr Pastorin Silke Eva Schmidt 

   Taufe 

 

Kinderkirche zum Weltgebetstag  

 

Samstag, 2.3., von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus  
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Freiwilliges Kirchgeld 2024 
 Stärken Sie Ihre Gemeinde! 

    
 
Liebe Gemeindemitglieder! 
 
Ob Krabbelgruppe oder Kinderkirche, Konfirmandengruppen oder jugendli-
che Teamer*innen, ob Besuchsdienstkreis, Gemeindebeirat oder die Künstle-
rinnen… viele unserer Gruppen treffen sich gerne im kleinen Raum des Ge-
meindehauses.  
Doch ehrlich gesagt: Der Lack ist ab!  Das Mobiliar verschlissen, die Wand-
farbe vergilbt und so manches steht auf dem Wunschzettel:  
Eine strapazierfähige und leicht bewegliche Sitzgarnitur etwa.  
Ein Wandregal, das niemandem zur Gefahr wird.  
Ein heller, freundlicher Anstrich und vieles mehr.  
Zudem soll es auch in diesem Jahr wieder bewegende Gottesdienste und Mu-
sik, Kindergruppen, Jugendaktivitäten und Seniorenarbeit, Cine-Dinner, Krip-
penspiel, Kinderbibeltage und vieles, vieles mehr in unserer Kirchengemeinde 
geben. All das kostet Geld! 
Auch fragen immer wieder bedürftige Gemeindemitglieder nach einer klei-
nen, unbürokratischen Unterstützung. Da werden für einen Hausbesuch dann 
auch mal ein kleiner „Fresskorb“ gepackt oder ein Paar warme Socken be-
sorgt… kleine Aufmerksamkeiten, die Mut machen.  
Bitte unterstützen Sie uns dabei mit einem „freiwilligen Kirchgeld". 
Das freiwillige Kirchgeld kommt zu 100 Prozent der Kirchengemeinde  
Handorf zu Gute.  
Sie entscheiden, ob Sie uns auf diesem Wege unterstützen. Sie bestimmen, 
wie viel Geld Sie geben. Wir freuen uns über große und kleine Spenden! 
Bitte tragen Sie dazu bei, dass wir auch in Zukunft unsere vielfältige 
Arbeit für Jung und Alt leisten können und Sie sich am regen Gemeinde-
leben erfreuen können.  
Wie auch immer Sie uns einen Spendenbetrag zukommen lassen möchten, ob 
durch Überweisung oder auch in bar (gerne können Sie uns ihre Spende auch 
persönlich überreichen):  
Bitte geben Sie in jedem Fall als Verwendungszweck „KG Handorf Kirchgeld 
2024“ an. Sie bekommen selbstverständlich eine Spendenbescheinigung.  
 
Sie können sicher sein: Ihr Kirchgeld fließt vollständig in die Gemeinde! 
Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihre Unterstützung!  
 
Herzliche Grüße von Ihrem Kirchenvorstand und Ihrem Pfarramt                                    
 

 
Spendenkonto der Kirchengemeinde Handorf: Kirchenkreis Winsen 
Sparkasse Harburg-Buxtehude, IBAN DE69 2075 0000 0007 0066 12 

Stichwort: „KG Handorf Kirchgeld 2024“ 
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 Geburtstage März 
 

01.03.  Christa Uhrmacher Fahrenholz  77 Jahre 

02.03  Birgit Blaß   Oldershausen 78 Jahre 

02.03. Margret Meyer  Sangenstedt 77 Jahre 

02.03. Günter Rabener  Handorf  71 Jahre 

04.03. Werner Bruns  Rottorf  78 Jahre 

05.03. Ursula Hirsch  Handorf  83 Jahre 

07.03.         Lotti Schreier               Handorf               87 Jahre 

08.03. Klaus-Peter Kraume Handorf  80 Jahre 

09.03. Günter Sell   Rottorf  82 Jahre 

10.03.  Werner Maßmann  Handorf  84 Jahre 

11.03.  Annemarie Stallbaum Handorf  86 Jahre 

12.03.  Burghardt Meißler Rottorf  76 Jahre 

13.03.  Hans-Dietrich Bolewski Handorf  86 Jahre 

13.03.  Siegfried Junge  Fahrenholz  85 Jahre 

15.03.  Irene Hübner  Lüneburg  86 Jahre 

18.03.  Renate Neumann  Sangenstedt 72 Jahre 

18.03.  Gudrun Windt  Hunden    72 Jahre 

19.03.  Christa Gödeke  Sangenstedt 86 Jahre 

20.03. Ilse Rieckmann  Handorf  85 Jahre 

21.03.  Margit Sell   Rottorf  80 Jahre 

23.03. Karin Matsche  Sangenstedt 77 Jahre 

25.03. Wolfgang Kallies  Handorf  75 Jahre 

26.03. Peter Band   Sangenstedt 74 Jahre 

27.03. Brigitte Graubner  Rottorf  70 Jahre 

30.03. Werner Buhr  Rottorf  78 Jahre 

 

Bastelnachmittag für alle  
 

Wir laden ein zu einem gemütlichen Nachmittag  
im Gemeindehaus am 27. März, 14.30 - 16.30 Uhr. 

Unter Anleitung von Marie Manier werden wir kleine  
Frühlingskunstwerke gestalten. 

Zwischendurch werden wir mit Pastorin Silke Eva 
Schmidt singen und kleine Geschichten hören.  

Wir freuen uns auf Sie und euch! 
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Kirchenvorsteher/innen   

Michael Dose, Handorf     04133-210935 

Matthias Hein, Handorf     04133-7286 

Nicole Jahnke, Handorf     04133-4180310 

Joachim Kenter, Handorf     04133-6099 
Heike Kuntzsch, Handorf     04133-7443 

Silvia Mennerich, Handorf                      04133-6810 

Ulrike Menzel, Handorf     04133-210829 

Marita Winter, Oldershausen     04133-7611 

 
 

Gemeindebeirat 

Barbara Dose, Handorf                           04133-210935 

Kathrin Hein, Handorf     04133-7286 

Claudia Kenter, Handorf                         04133-6099 
Nicole Kipcke, Handorf                           04133-222193 

Sylvia Kleymann, Rottorf     04133-220440 

Ella Lenzen, Handorf     04133-23270 

Anja Linne, Handorf      04133-400028 
 
 

Mitarbeiter/innen 

Helga Hamann: Besuchsdienst    04133-23135 

Klaus Hamann: Gärtnertreff, Friedhof   04133-23135 

Kathrin Hein: Kinderkirche     04133-7286 
Annette Hildebrand: Besuchsdienst   04171-75239 

Claudia Kenter: Weltladen, Kinderkirche   04133-6099 

Heike Kuntzsch: Kirchenkreissynode   04133-7443 

Irina Lochbaum: Krabbelgruppe    0178-3574947 

Karl-Heinz Schwenk: Posaunenchor   04171-782501 
Siegrid Seidel: Kinderchor     0160-5540019 
  

 

 Küsterdienst im Wechsel 

Kathrin Hein, Handorf     04133-7286 
Silvia Mennerich, Handorf     04133-6810 

Barbara Solbach, Handorf                 04133-220106 

  

Bürozeiten Pfarramt: Dienstag u. Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
Marschwegel 5, 21447 Handorf, Tel. 04133-7145  

Pastorin Silke Eva Schmidt  
Sekretärin: Martina Wolter   

Email: kirche-handorf@t-online.de 
Silke.Eva.Schmidt@evlka.de 

Homepage: https://st-marien-kirchengemeinde-handorf.wir-e.de 
In dringenden Fällen 0157-50156273 
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Die Kirche und ihr Land 
 
Die Kirchengemeinden der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers, zu der 

auch unsere Kirchengemeinde gehört, besitzt etwa 37.000 Hektar 
Land. Das mag viel klingen. Wenn man jedoch bedenkt, dass derzeit 
ca. 2,4 Millionen Menschen zu unserer Landeskirche gehören, relati-
viert sich die Zahl – vor allem auch, weil jede Kirchengemeinde ange-
halten ist, verantwortungsbewusst mit Blick auf zukünftige Generati-

onen mit ihrem Land umzugehen.  
Da gilt es, eine Schöpfungs- und umweltbewusste Landwirtschaft im 
Auge zu behalten.  
Deshalb haben wir uns dagegen entschieden, Kirchenland an Großin-
vestoren und Agrarkonzerne zu verpachten.  

Auch wenn diese viel zu zahlen bereit sind, verpachten wir unsere 
Ländereien ausschließlich an landwirtschaftliche Familienbetriebe aus 
der Region.  
Ebenso spekulieren wir nicht mit Kirchenland.  
Um auch für künftige Generationen Gebäude erhalten und kirchliche 

Arbeit ermöglichen zu können, wird Kirchenland i.d.R. nicht verkauft, 
sondern entweder verpachtet, in Erbpacht zur Verfügung gestellt 
oder gegen Ländereien gleicher Wertigkeit getauscht. Dies ist natür-
lich aufwendiger als ein Verkauf, doch mit Blick auf die Zukunft sinn-
voller.  

Die Kirchengemeinde hat dabei immer auch die Interessen der ande-
ren Seite im Blick, sie bietet beispielsweise eine zeitlich befristete 
Erbpacht an, die durch ein Angebot von geeignetem Tauschland been-
det werden kann.   
Sie ist bereit, nach einvernehmlichen Lösungen aktiv zu suchen. Ex-

perten der Landeskirche beraten die Ortsgemeinde und überprüfen 
die Entscheidungen.  Für jeden Verkauf oder Tausch von Land ist eine 
Kirchengemeinde auf die kirchenaufsichtliche Genehmigung der Lan-
deskirche angewiesen. 
 

Bei Fragen sprechen Sie uns gerne an. 

 

Silke Eva Schmidt 
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Dienstag 

  

 

Künstlerinnentreff  

Nach Absprache! 

Annette Hildebrand 04171-75239 

 

Gärtnertreff 

Nach Absprache! 

Klaus Hamann 04133-23135  

 

Posaunenchor 

Nach Absprache! 

Karl–Heinz Schwenk  04171-782501 

Blasinstrumenten-Unterricht für  

Kinder nach Absprache 
 

Spiel– und Klöntreff DRK 

6.2., 5.3. 

Von 14.30-17.00 Uhr 

Bitte anmelden! 

Silvia Mennerich  04133-6810 

 

 

 Mittwoch 
  

Besuchsdienst 

7.2. und nach Absprache! 

Helga Hamann  04133-23135 

Annette Hildebrand 04171-75239 

 

Bastelnachmittag 

27.3. von 14.30-16.30 Uhr  

Im Gemeindehaus 

Marie Manier und  

Silke Eva Schmidt 04133-7145 

 

Donnerstag 
 

Konfirmandenzeit 2025 

16.30-18.00 Uhr 

Silke Eva Schmidt 04133-7145 

 

Krabbelgruppe 

10.00-12.00 Uhr 

Irina Lochbaum 

Tel.: 0178-3574947 
 

Kinderchor „Sunrise Kid´s“  

16.45 Uhr und  nach Absprache! 

Siegrid Seidel 0160-5540019 

 
 

Freitag 
 

Seniorentreff in Hunden  

23.2. von 14.30-16.30 Uhr 

Im Hofcafé Marschendeel 

Silke Eva Schmidt 04133-7145 

 



19 

 

 

Team 24 

Nach Absprache! 

Von 16.30-18.00 Uhr 

Silke Eva Schmidt 04133-7145 

 

Konfirmandenzeit 2024 

Nach Absprache! 

Von 17.00-20.00 Uhr 

Silke Eva Schmidt 04133-7145 

 

Cine-Dinner 

Save the Date! 

5.4. / 31.5. / 13.9. um 19 Uhr 

Barbara Dose 04133-210935 

Claudia Kenter 04133-6099 
 

Samstag 
  

  

Kinderkirche   

10.2., 2.3. 

Von 10.00-11.30 Uhr 

Kathrin Hein 04133-7286 

Claudia Kenter 04133-6099 

 

Sonntag 
 

 

Gottesdienst 

10.00 Uhr  
 

EINE - WELT - Laden 

Nach dem Gottesdienst  

und nach Absprache! 

Barbara Dose 04133-210935 

Claudia Kenter 04133-6099 
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